
August/September 2026

Evangelisch vor Ort
evang.-luth. Kirchengemeinden 
St. Peter und Paul, Erlangen-Bruck
Erlöserkirche, Erlangen am Anger



2

IMPRESSUM
© 2026 by Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Peter & Paul, Bruck (Herausgeber)
Der Gemeindebrief erscheint in zweimo-
natlichem Abstand. Alle Angaben wie Ge-
burtstage, Taufen, Trauungen, Bestattun-
gen etc. sind nur für die Kirchengemeinde 
bestimmt und dürfen nicht zu gewerbli-
chen Zwecken verwendet werden.
V.i.S.d.P.: Pfarrerin Imke Pursche
Redaktion: Gemeindebriefteam
nicht gekennzeichnete Bilder: gemeinde-
eigen, Magazin Gemeindebrief, 
Seite 5: Pixabay
Titelbild: Magazin Gemeindebrief

Druck: Druckhaus Haspel Erlangen e.K.
Auflage 3.300
Redaktionsschluss für den nächsten 
Gemeindebrief: 1. September 2026

Inhalt
An(ge)dacht .....................................2-3
Aus den Kirchenvorständen ...............4
Aktuelles .............................................5
Lichtblicke .......................................6-7
Kindertagesstätte ...............................8
Kinder .................................................9
Rückblick Gemeindefest in Bruck ....10
Jugend ..............................................11
Aus dem Gemeindeleben .................12
Kontakte Bruck .................................13
Gottesdienste ..............................14-15
Kontakte Erlöser ...............................16
Aus dem Gemeindeleben .................17
Regelmäßige Termine .................18-21
Geburtstage .................................22-23
Kasualien ..........................................24
Region/Ökumene .............................25 
Kirchenmusik ..............................26-27
Zu guter Letzt ...................................28

Mit folgenden Ge-
danken grüßt Sie
Prädikant
Alexander Kail

„Kommt her zu mir, 
alle, die ihr 
mühselig und 

beladen seid; ich will euch erquicken.“
(Matthäus 11,28)
Die Sommerzeit steht nicht nur vor der 
Tür, wir sind schon mittendrin. Viele 
heiße Tage liegen bereits hinter uns.
Für viele Menschen bedeutet das: 
Urlaub, Ferien, Reisen oder zumindest 
einige freie Tage. Die Schulen schließen 
ihre Türen, Vereine machen Sommer-
pause, auch im Berufsleben hoffen viele 
auf eine Zeit des Durch- und Aufatmens. 
Die Koffer werden gepackt, Ausflüge 
geplant oder einfach nur ein Platz im 
Garten gesucht, an dem man die Sonne 
genießen oder sich ein schattiges 
Plätzchen finden kann. 
Unser Leben braucht Zeiten der Arbeit, 
aber auch Zeiten der Ruhe, Zeiten der 
Anspannung und Zeiten der Erholung. 
Schon die biblische Schöpfungs-
geschichte erzählt davon: Nach sechs 
Tagen des Schaffens ruhte Gott am 
siebten Tag. Die Ruhe gehört von Anfang 
an zu Gottes guter Ordnung für unser 
Leben.
Doch fällt uns das Ausruhen oft schwer. 
Unsere Zeit ist geprägt von Tempo, 
Erreichbarkeit, Terminen sowie den 
permanenten Anforderungen. Das 
Smartphone begleitet viele Menschen 
selbst bis an den Strand oder in die 
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An(ge)dacht

Berge Wenn mal kein WLAN vorhanden 
ist, bedeutet es für einige Mitmenschen 
gleich eine Katastrophe. Nachrichten 
aus aller Welt erreichen uns rund um die 
Uhr. Dazu kommen persönliche Sorgen: 
die Unsicherheit in politischen und 
wirtschaftlichen Fragen, die Kriege in 
verschiedenen Teilen der Welt, die 
Herausforderungen des Klimawandels 
oder die Belastungen im eigenen Leben 
und in der Familie.
Gerade deshalb klingt das Wort Jesu aus 
dem Matthäusevangelium so aktuell: 
„Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.“ Jesus spricht hier nicht nur 
Menschen an, die körperlich erschöpft 
sind. Seine Einladung gilt allen, die das 
Gefühl haben, immer mehr tragen zu 
müssen, überfordert zu sein, es nicht 
mehr schaffen zu können.
Erholung geschieht nicht allein durch 
Ortswechsel. Manche kommen von einer 
Reise zurück und merken, dass die 
innere Unruhe mitgereist ist. Wahre 
Erholung beginnt dort, wo wir loslassen 
können: den Termindruck, die 
Erwartungen anderer, vielleicht auch 
den eigenen Anspruch, alles perfekt 
machen zu müssen.
Viele Menschen erleben gerade in 
solchen Augenblicken etwas von Gottes 
Nähe. Sie spüren: Die Welt dreht sich 
weiter, auch wenn ich einmal nichts 
leiste. Mein Wert hängt nicht von meiner 
Produktivität ab. Ich darf einfach 
Mensch sein – ein geliebtes Geschöpf, 
ein geliebtes Kind Gottes. 
Vielleicht bietet der Urlaub auch Zeit für 

Dinge, die im Alltag oft zu kurz kommen: 
ein gutes Gespräch, ein Besuch bei 
Freunden oder Verwandten, ein Buch, 
das schon lange ungelesen im Regal 
steht, ein Gebet ohne Blick auf die Uhr. 
Manchmal entdecken wir gerade in der 
Entschleunigung neu, was wirklich 
wichtig ist.
Dabei sollten wir nicht vergessen, dass 
Erholung ein Geschenk ist, das nicht 
allen Menschen gleichermaßen möglich 
ist. Viele arbeiten auch während der 
Ferienzeit in Krankenhäusern, 
Pflegeeinrichtungen, bei Polizei und 
Rettungsdiensten oder in anderen 
wichtigen Bereichen. Andere können 
sich keinen Urlaub leisten oder tragen 
schwere persönliche Lasten. Auch ihnen 
gilt die Verheißung Jesu. So wünsche 
ich Ihnen für die kommenden 
Sommerwochen Zeiten des Aufatmens 
und der Freude. Mögen Sie Orte finden, 
an denen Körper und Seele neue Kraft 
schöpfen können. Mögen Sie Menschen 
begegnen, die Ihnen guttun. Mögen Sie 
spüren, dass Gott Sie begleitet – auf 
Reisen, zu Hause, in der Ferne und im 
Alltag.
Denn manchmal besteht die größte 
Erholung nicht darin, weit wegzufahren, 
sondern darin, sich daran erinnern zu 
lassen: Gott trägt uns. Wir müssen nicht 
alles allein schaffen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Sommer- und Ferienzeit – 
voller Licht, Ruhe und neuer Kraft.
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Aus den Kirchenvorständen

Die Gebäude einer Kirchengemeinde 
sind zugleich ein großer Schatz einer 
jeden Gemeinde und eine große 
Aufgabe. So drehte sich manche 
Beratung im Mai und im Juni in den 
beiden Gemeinden um die Ausstattung 
und den Zustand der kirchlichen 
Häuser. 
In der Erlösergemeinde wurden kleinere 
Anschaffungen beschlossen (Wickel-
kommode, Ersatz-Geschirr). Ein 
herzlicher Dank geht an die 
Ehrenamtlichen, die sich hier bei der 
Montage sowie bei der zeitintensiven 
Zählung des vorhandenen Geschirrs 
eingebracht haben! Ebenfalls ehren-
amtlich wird in der Erlösergemeinde 
das Grüne Datenkonto „gefüttert“: Die 
Landeskirche schafft damit einen 
Anreiz, den Verbrauch (Strom, Wasser) 
der kirchlichen Gebäude zu 
überwachen. Die jährliche Eingabe der 
Zählerstände ist dafür aber Voraus-
setzung. Ein Dank geht auch an das KV-
Mitglied, das diese nicht immer ganz 
einfache Datenabfrage und 
–eingabe übernimmt.
In Bruck fand die jährliche Bau-
begehung statt, die insbesondere für 
das Kantorat durchaus Handlungs-
bedarf ergeben hat. Für das Haus 
unterm Kirchturm wurden schon 
mehrere Anläufe gemacht, eine 
Beschattung der großen Fensterfront zu 
erreichen. Am Nachmittag Bilder oder 

einen Film per Beamer zu zeigen, ist 
nämlich je nach Sonnenintensität 
schwierig bis unmöglich. Schon beim 
Bau aber wurde von der Möglichkeit
einer Beschattung abgesehen: Die 
Fensterfront sollte ja mit Bedacht offen 
sein und wirken. So entschied sich der 
Kirchenvorstand für die Anschaffung 
eines leistungsstärkeren Beamers.
Beide Kirchenvorstände stehen vor 
einem KV-Wochenende: Der KV Erlöser 
wird sich dafür Ende Juli in die Altstadt 
bewegen und zur Zukunft der 
Kirchengemeinde ausführlich und unter 
Begleitung der WirkstattEvangelisch 
beraten. Der KV Bruck fährt im Oktober 
nach Heilsbronn und wird sich dort in 
Ruhe mit dem Thema „Zukunft des 
Gottesdiensts“ beschäftigen. 
In beiden Gemeinden war das 
Gemeindefest Thema: In Bruck wurde es 
traditionell (aber mit neuer Startzeit 
11 Uhr) am Kerwa-Wochenende gefeiert. 
In der Erlösergemeinde wird es ein 
neues Angebot geben: Am späten 
Nachmittag des 3. Advent werden nach 
einem stimmungsvollen 
Adventsgottesdienst warme Getränke 
und Kulinarisches angeboten werden, 
also ein Gemeindenachmittag der 
besonderen Art.
Im August finden in beiden Gemeinden 
keine KV-Sitzungen statt – auch die 
ehrenamtliche Gemeindeleitung hat 
eine Pause verdient!

Pfarrerin Imke Pursche
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Aktuelles

Abschied von Vikarin Johanna Freiwald
Am 9. August um 9:30 Uhr im Gottes-
dienst müssen wir leider Abschied neh-
men von unserer Vikarin Johanna Frei-
wald. So ein Glück hatte die Brucker 
Gemeinde, gleich wieder eine Nach-
wuchs-Pfarrerin ausbilden zu dürfen! 

Gebührend werden wir sie Anfang Au-
gust noch einmal feiern. Und eine herz-
liche Einladung zu ihrer Ordination am 
neuen Einsatzort Dietersdorf in St. 
Georg: 26.9.26 um 16:00 Uhr.

Pfarrerin Imke Pursche

Viele von Ihnen kennen und nutzen viel-
leicht die Homepage unserer Kirchenge-
meinde www.bruck-evangelisch.de.
Um diese immer aktuell und lauffähig 
halten zu können, sind im Hintergrund 
einige Menschen aktiv, z.B. etliche Auto-
rinnen und Autoren für die Artikel. Für 
den Aufbau und die Betreuung der Tech-
nik der Homepage ist ein sog. Webmas-
ter zuständig. Diese ehrenamtliche Auf-
gabe hatte über Jahrzehnte Klaus 
Waldmann mit Begeisterung und Hinga-
be übernommen. Dafür gebührt ihm un-
ser großer Dank.
Er hat nun schon vor einiger Zeit darum 

gebeten, von dieser Aufgabe entbunden 
zu werden. Seitdem suchen wir eine 
Nachfolgerin / einen Nachfolger, die / 
der Zeit, Lust und Ideen hat, die Betreu-
ung und evtl. auch eine Neugestaltung 
der Homepage zu übernehmen.
Wenn Sie vielleicht schon mal mit Word-
Press oder ähnlichen Anwendungen zu 
tun hatten und an dieser Aufgabe Inter-
esse haben, melden Sie sich bitte für 
weitere Informationen im Pfarramt oder 
bei mir. Dafür herzlichen Dank vorab!

Horst Steckert
Interims-webmaster

Horst.Steckert@elkb.de

Erntedankgaben
Wie jedes Jahr möchten wir zum Gottes-
dienst an Erntedank den Chorraum mit 
Gaben schmücken. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie frische oder haltbare Lebens-
mittel im Pfarramt vorbeibringen. Ihre 
Gaben werden anschießend bei der Ga-
bentreppe an Bedürftige verschenkt 

oder zum Kochen bei Aufgetischt ver-
wendet. 
Es ist auch möglich, dass Sie mit dem 
Mesner Enrico Arndt einen Termin ver-
einbaren, um die Gaben direkt in der 
Kirche abzugeben. 

Webmaster gesucht!
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Lichtblicke
Der Herbst steht bevor - der Stricktreff ebenso!

Es geht also weiter mit dem Stricktreff.
Hier die neuen Termine für alle die, die 
gerne stricken, häkeln, weben, sticken, 
knüpfen usw. – kurzum, für all diejeni-
gen, die gerne mit Wolle und Garn han-
tieren:
Donnerstag, den 10. September 2026
Donnerstag, den 24. September 2026
Beide Male von 10:00 – 12:00 Uhr, 
Eulerstraße 10.

Ute Kollewe, Diakonin

Im August geht der Kaffee-
plausch in die wohlverdiente 
Sommerpause.
Ab September sind wir wieder 
jeden Dienstag von 10:00 – 
12:00 Uhr in der Eulerstraße 10 
für Sie da.

Ute Kollewe, Diakonin

Kaffeeplausch

Endlich : „Bingo“
Wenn die Sommerferien sich dem Ende 
entgegen neigen, dann ist genau die 
richtige Zeit für unser erstes Gemeinde-
BINGO für Groß und Klein.
Herzliche Einladung zu Kaffee, Tee, Ku-
chen und einem spannenden Bingo-
Nachmittag.
Am 9. September 2026,
Beginn um 14:30 Uhr und 
Ende gegen 16:00 Uhr.
Im Haus unterm Kirchturm in der 
Fürther Straße.

Kommen Sie einfach vorbei. Vorkennt-
nisse braucht es nicht.
Herzliche Grüße, 

Ute Kollewe, Diakonin
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Lichtblicke

Singen de Luxe
Wenn es für den Kirchenchor oder das 
Engagement an der Staatsoper nicht 
reicht, bei uns können Sie Spaß am Sin-
gen haben!
Singen ist gut für unsere Seele – gehört 
also quasi auch zu der eigenen Psycho-
hygiene dazu. Singen weckt Erinnerun-
gen, Gefühle und verbindet uns mit an-
deren Menschen. 
Ich höre sehr oft von Menschen: „Man 
hat mir früher immer gesagt, ich könne 
nicht singen. Mittlerweile glaube ich das 
sogar von mir selber: Also, ich singe 
nicht“. 
Die Einstellung ist verständlich, doch – 
verzeihen Sie mir das heftige Wort – das 
ist Quatsch, denn wer eine Stimme bzw. 
Stimmbänder hat, kann auch singen!
Singen hat nichts, aber auch gar nichts 
mit der Bewertung anderer Menschen zu 
tun, auch nicht mit dem „Treffen von Tö-
nen“, sondern nur mit der Lust am ei-
gentlichen Tun, mit der Freude an Musik 
und an einer besonderen Ausdrucksart.
Singen Sie gerne und haben einfach kei-
ne Gelegenheit dies mit anderen zu tun, 
oder mögen nicht mehr alleine unter der 
Dusche singen? Duschen können wir mit 
Ihnen nicht, aber kommen Sie doch ein-
fach bei uns vorbei und probieren Sie et-
was Neues aus. Lassen Sie uns gemein-
sam singen! Wer noch unsicher in der 

Entscheidung ist: Für Solos stünde Ihnen 
auch die Dusche in der Eulerstraße zur 
Verfügung. 
Falls der anfangs genannte Glaubens-
satz ganz tief bei Ihnen sitzt, können Sie 
gerne als „Kopfsänger*in“ teilnehmen. 
Das heißt, Sie singen mit Ihrer inneren 
Stimme und lesen dabei einfach den 
Liedtext mit. Auch das macht Freude 
und in der Gemeinschaft mit anderen 
beschwingt das auch!
Im kleinen Gemeindehaus von St. Peter 
und Paul in Bruck (Eulerstraße 10) sin-
gen wir aus Freude und Begeisterung an 
der Sache. Von altbekannten Volkslie-
dern bis hin zu Schlagern aus früheren 
Zeiten. Wir werden gemeinsam unsere 
Lieblingslieder finden, vielleicht auch 
neue Lieder entdecken. Wer weiß, was 
sich Gutes daraus entwickelt.
Ich bin auf jeden Fall begeistert und san-
gesfreudig dazu, außerdem begleite ich 
uns sehr gerne auf der Gitarre.
Hier der erste Termin – 
Donnerstag, 24. September, 
14:30 – 16:00 Uhr.

Weitere Termine (Wochentag und Zeit) 
werden wir dann gemeinsam vereinba-
ren
Herzlich willkommen,

Ute Kollewe, Diakonin
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Kindertagesstätte

Am 13. Juni war es soweit: Unsere Kin-
dertagesstätte feierte mit einem ab-
wechslungsreichen Sommerfest 60-jäh-
riges Bestehen. Neben Auftritten von der 
Krippe und den Kindergartengruppen, 
bescherte Imke Pursche uns im Rahmen 
eines Fest-Gottesdienstes mit Gottes Se-
gen. An den vielen Spielstationen gab es 
einiges zu entdecken, zu basteln und zu 
bestaunen, aber auch für das leibliche 
Wohl war Dank Eiswagen, leckeren Ku-
chen und salzigen Köstlichkeiten ge-
sorgt. Ein richtiges Highlight war die Zir-
kusshow der Vorschulkinder, die viele 
Besucher anzog, und für die die Vor-
schulkinder auch einige Zaubertricks 
einstudiert hatten. Besonders gefreut 
haben wir uns über den Besuch der vie-

len ehemaligen Kita-Kinder und Kol-
leg*Innen, sowie einiger Gemeindemit-
glieder.
Ende Juni machte die Hitzewelle auch 
nicht vor unseren Kita-Räumen halt. 
Umso mehr freuten wir uns über eine 
wunderbare Eis-Spende des Kirchenvor-
stands, die uns die Hitze gut hat aushal-
ten lassen. Herzlichen Dank nochmals 
hierfür! Am heißesten Tag planten wir so 
einen ganz besonderen Tag, um der Hit-
ze zu entfliehen: Alle Kindergartengrup-
pen trafen sich zum gemeinsamen Akti-
onstag in unserer Kirche Sankt Peter 
und Paul. Nach einem kleinen Gottes-
dienst zum Psalm 23  untersuchten wir 
genau die Kirche: Was sieht man eigent-
lich auf unserem Altar? Was ist ein Tauf-
stein? Und was eine Kanzel? Natürlich 
rätselten wir über die geheimnisvolle 
Schatztruhe und die Sandsteinstufe und 
lauschten unseren Stimmen durch das 
Mikrofon am Redepult. Daneben ver-
tieften wir mit weiteren religionspäd-
agogischen Angeboten das neu entdeck-
te und gelernte, bastelten gemein-
schaftlich ein großes Kreuz, erforschten, 
wie eigentlich eine Sonnenuhr funktio-
niert und noch vieles mehr. Die Kinder 
konnten so ihre Kirche in aller Ruhe ken-
nenlernen, genau untersuchen und Ge-
meinschaft erleben und verbrachten ei-
nen wunderbaren Tag hinter kühlen 
Mauern. 

Stephanie Kistner

Neues aus der Kita St. Peter und Paul
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Kinder

Schon über ein Jahr laufen die Vorberei-
tungen für die Kinderkathedrale in un-
serer Kirche. Nun ist das meiste fertig 
und das Vorbereitungs-Team freut sich 
schon sehr darauf - und doch brauchen 
wir noch allerlei. Als erstes brauchen wir 
Sie und Euch – es soll ja eine Mitmach-
Kirche werden! 
Mitmachen ist möglich beim:
Kinderband-Team: Am 23.09.26 und 
30.09.26 probt eine Kinder-Projekt-
Band unter der Leitung von Stefan 
Spinnler. Wer gerne singt oder ein 
Instrument spielt, ist herzlich 
eingeladen, sich an den genannten 
Tagen von 16 bis 18 Uhr im Haus unterm 
Kirchturm einzufinden (und vorher bei 
Jessica Tontsch anzumelden).
Café-Team: Kinder ab der zweiten Klas-
se und auch Erwachsene können sich 
im Café-Team einbringen. An den Nach-
mittagen zwischen 15:30 Uhr und 17:00 
Uhr wird es ein Eltern-Café im Haus un-
term Kirchturm geben. Hier suchen wir 
KuchenbäckerInnen, Kaffeeköche und –
köchinnen, außerdem Kinder und eine 
erwachsene Person pro Tag, die das 
Café betreuen.
Begrüßungs-Team: An den Nachmit-
tagen unter der Woche und an den Wo-
chenenden ganztags wird es ein Begrü-
ßungsteam am Eingang der Kirche 
geben. Und toll wäre, wenn tatsächlich 
Kinder die Kinder begrüßen könnten! 
Auch hier suchen wir zwei bis drei Kin-
der pro Schicht ab der zweiten Klasse.

Stationen-Team: Hier suchen wir Er-
wachsene, die unter der Woche am 
Nachmittag zwischen 15 und17 Uhr eine 
Station in der Kirche betreuen. Am Wo-
chenende gibt es Schichten am Vormit-
tag und am Nachmittag.
Und wir brauchen nicht nur Menschen, 
die mitmachen. Wir brauchen auch 
noch ein paar Dinge, die Sie vielleicht zu 
Hause haben können. 

Wir suchen:
• Kissen und Decken für die Ku-   

  schel-Ecke
• Window-Colour-Farben und
• Fingermal-Farben

Wenn Sie nun hier und da denken: Das 
könnte was für mich sein, zögern Sie 
nicht, sich zu melden bei Pfarrerin Pur-
sche oder Pfarrerin Jessica Tontsch: 
jessica.tontsch@elkb.de.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.kinderkathedrale-erlangen.de. 
Hier finden Sie auch Links zu den 
Schichtplänen für die Stationen etc., in 
die Sie sich direkt eintragen könnten. 
Einen Vorgeschmack der 
Kinderkathedrale gibt es am Tag des 
offenen Denkmals am Nachmittag des 
13. September vom 15 bis 17 Uhr: 
Herzliche Einladung zur Familien-
führung durch unsere schöne Kirche.

Pfarrerin Imke Pursche

Kinderkathedrale vom 4.-18. Oktober
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Rückblick Gemeindefest in Bruck

Fröhlich und feierlich haben wir die Ker-
wa am Freitag ökumenisch mit Vereinen 
und Kerwas-Burschen eröffnet. Der Gos-
pelprojektchor sang uns hinein und hin-
aus (und zwischendrin natürlich auch!), 
im Anschluss empfing uns eine kleine 
Kapelle, die den Weg nach oben zum 
Kirchweihgelände begleitete. Am Sams-
tag hatten wir in der Gemeinde Zeit zur 
Vorbereitung, bevor es am Sonntag mit 
unserem Gemeindefest losging. Um 
11 Uhr starteten wir mit dem Gottes-
dienst, zugleich Kindergottesdienst im 
Haus unterm Kirchturm. Und an dessen 
Ende fanden wir auch den besten Ort, 
wie ca. 70 Ballons am besten den Weg in 
den Himmel von unserer Kirche aus fin-

den können. Dann schmeckten Brat-
würste und Salate, Kirchturmbesteigun-
gen wurden „gefunden“, ein wenig wur-
de geplantscht, Glitzertattoos wurden 
ans Kind gebracht und die Kerwas-Bur-
schen statteten einen musikalischen Be-
such ab. Ab 14:00 Uhr gab es Kaffee und 
Kuchen durch die Kita-Mitarbeitenden. 
Die Kaffeehaus-Musik erfreute dieses 
Jahr mit einem kleinen, aber feinen En-
semble, was eine wunderbare Stim-
mung im Kirchgarten hervorrief. Das 
Kindermusical machte wie immer den 
Abschluss unseres Gemeindefests – 
schön war es wieder!

Pfarrerin Imke Pursche
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Jugend

Lust auf gemeinsame Spieleabende mit 
Karten- und Brettspielen, Quizabende, 
gemeinsames Kochen und Backen von 
Pizza, Plätzchen und Co, Filmabende, 
Lagerfeuer mit Stockbrot und gemütli-
chem zusammen sein oder Krimidinner? 
Das alles und noch vieles mehr haben 
wir in den letzten Jahren gemacht. Wer 
wir sind? Wir sind der Jugendtreff Pot-

pourri der Erlöserkirche. Eine Jugend-
gruppe, in der wir uns einmal im Monat 
an einem Freitag um 18:45 Uhr im Ge-
meindehaus der Erlöserkirche treffen, 
um zusammen eine schöne Zeit zu ha-
ben, bei verschiedenen Aktionen oder 
einfach beim Zusammensitzen und Re-
den.

Pia Lange

Jugendtreff Potpourri
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Aus dem Gemeindeleben

Am Samstag, den 12. September wird es 
im Haus unter dem Kirchturm sehr 
praxisnah. Birgit Turowski weist uns in 
das Auffindeschema bei einem Notfall 
ein und erläutert, welche Informationen 
beim Absetzen eines Notrufs wichtig 
sind. Sie erklärt ausführlich wie wir auch 
als Laien Dehydration, einen 
Schlaganfall oder einen Herzinfarkt 
erkennen können. Außerdem zeigt sie 
uns Erste Hilfe Maßnahmen bei Stürzen. 

Selbstverständlich dürfen auch Fragen 
gestellt werden.
Wir beginnen um 9:00 Uhr mit einer 
kurzen Andacht und frühstücken 
gemeinsam, dann folgt der inhaltliche 
Teil. Der Vormittag endet um 11:00 Uhr.
Für unsere Planung ist eine Anmeldung 
hilfreich, katja.ehmcke@web.de oder 
Tel. 09131-6879160

Katja Ehmcke

Brucker Frauenfrühstück: Erste Hilfe Maßnahmen

Gartenzeit

Viele fröhliche Nachmittage, kreative 
Aktionen und wertvolle Begegnungen: 
Fünf Jahre lang war die Gartenzeit in 
der Eulerstraße ein Treffpunkt für Fami-
lien mit kleinen Kindern. Nun endet die-
ses offene Angebot von Kirchengemein-

de und BildungEvangelisch. Als beson-
deres Highlight feiern wir – wie schon in 
den vergangenen Jahren – am Nachmit-
tag des 1. Oktober noch einmal gemein-
sam ein Apfelfest.

Elisabeth Heckmeier

Dieses gemeinsame Kunstwerk haben 
kleine und große Fingerabdrücke als Er-
innerung entstehen lassen.
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Kontakte Bruck
Pfarramt St. Peter und Paul
(Postanschrift Kirchengemeinde)

Friedhofstraße 2, 91058 Erlangen
Tel.: 63 105, Fax: 76 84 49
pfarramt.bruck-er@elkb.de
Öffnungszeiten Mo 15-17, Di, Mi, Do 10-12 Uhr
Sigrid Däuber, Mi: Urike Wex

Bankverbindung der Gemeinde Ev.-Luth. KG St. Peter & Paul Erlangen Bruck
Sparkasse Erlangen-Höchstadt
IBAN: DE43 7635 0000 0060 0932 46

Pfarrerin Imke Pursche
Friedhofstraße 2, 91058 Erlangen
Tel.: 40 48 32 0    imke.pursche@elkb.de

Diakonin
„Lichtblicke in Bruck“

Ute Kollewe
Eulerstr.10, 91058 Erlangen
Tel.: 64 426 oder über das Pfarramt
ute.kollewe@elkb.de

Geschäftsführerin Elke Bollmann, elke.bollmann@elkb.de

Mesner Enrico Arndt Tel.: 0176 20329678

Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Wolfgang Schleifer, Tel.: 0174 8361606
wolfgang.schleifer@elkb.de

Chorleiter Marco Schneider, Tel.: 0173 36 35 224
marco.schneider@elkb.de

Posaunenchor Kontakt: Michael Fuchs
posaunenchor-bruck@gmx.de

Kindertagesstätte Leitung: Ulrike Kämpf
Boschstraße 3, 91058 Erlangen
Tel.: 64 712 Fax: 93 22 896
kiga.peterpaul.er@elkb.de

Kirche Fürther Straße 42, 91058 Erlangen

Haus unterm Kirchturm Fürther Straße 44, 91058 Erlangen

Kantorat Fürther Straße 40, 91058 Erlangen

Verein für 
diakonische Aufgaben

1. Vorsitzende Pfrin. Imke Pursche
Bankverbindung:
IBAN: DE63 7635 0000 0060 0563 17

Website www.bruck-evangelisch.de, @evki_bruck

Prävention (sexualisierter)
Gewalt

www.bruck-evangelisch.de/gemeinde-leben/
praevention-sexualisierter-gewalt/



14

August 

02.08.
9. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30 Go�esdienst
Pfrin. Pursche

Erlöser 10:30 Andacht
Team

09.08.
.

10. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30
Go�esdienst mit Verabschiedung 
von Vikarin Freiwald
Vikarin Freiwald/Pfrin. Pursche

Erlöser Einladung nach Bruck

16.08.
11. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30 Go�esdienst mit Abendmahl
Prädikant Kail

Erlöser 17:00 Abendgo�esdienst
Prädikant Kail

23.08.
.

12. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30 Go�esdienst
Pfrin. Pursche

Erlöser 10:30 Go�esdienst
Pfrin. Pursche

30.08.
.

13. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30 Go�esdienst 
Prädikant Kail

Erlöser 10:30 Go�esdienst mit Abendmahl
Prädikant Kail

Gottesdienste
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Gottesdienste

September

06.09.
14. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30
Go�esdienst
Pfr.i.R. Bäßler

Erlöser
Einladung nach Bruck

13.09.
.

15. Sonntag 
nach 
Trinitatiss

Bruck
Einladung nach Erlöser

Erlöser 10:30
Go�esdienst
Prädikant Kail

20.09.
16. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck

09:30

17:00

Go�esdienst mit Jubelkonfirma�on 
und Abendmahl
Pfrin. Pursche
Kindergottesdienst
Team

Erlöser 10:30
Go�esdienst
Prädikant Kail

27.09.
17. Sonntag 
nach 
Trinitatis

Bruck 09:30
Go�esdienst mit korean. Gemeinde
Pfrin. Pursche

Erlöser 17:00
Abendgo�esdienst mit Abendmahl
Pfrin. Pursche

04.10. Erntedank
Bruck 11:00

Au�akt Kinderkathedrale
Team

Erlöser
Einladung nach Bruck
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Kontakte Erlöser

Pfarramt Erlöserkirche Neckarstr. 18, 91052 Erlangen
Tel.: 39208
pfarramt.erloeserkirche-er@elkb.de
Öffnungszeiten Mo., Di., Do. 10-12 Uhr
Renate Hirschmann

Bankverbindung Erlöser Sparkasse Erlangen-Höchstadt
IBAN:  DE35 7635 0000 0009 0003 86

Geschäftsführerin Elke Bollmann, elke.bollmann@elkb.de

Pfarrerin Imke Pursche
Friedhofstraße 2, 91058 Erlangen
Tel.: 40 48 32 0
imke.pursche@elkb.de

Diakonin Ute Kollewe
Eulerstr. 10, 91058 Erlangen
Tel.: 64 426 oder über das Pfarramt
ute.kollewe@elkb.de

Vertrauenspersonen des 
Kirchenvorstandes

Beate Petersen
Peter Schroll

Kindergarten „PerLe“ Pädagogische Leitung: Carina Effenberg
Geschäftsführung: Thomas Vitzthum
Donaustraße 8a, 91052 Erlangen
Tel.: 38 177 Fax: 6874492
kiga.perle.er@elkb.de

Schülernest
an der Pestalozzi-Schule

Leitung: Tamara Dittrich
Pestalozzi-Str. 1, 91052 Erlangen
Tel.: 6872881
kita.schuelernest-er@elkb.de

Kirche Neckarstr. 16, 91052 Erlangen

Gemeindehaus Neckarstr. 18, 91052 Erlangen
Vermietung über Pfarramt/Webseite

Website www.erloeserkirche-erlangen.de
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Aus dem Gemeindeleben

Am Fest des Heiligen Geistes, am 
Pfingstsonntag, feierten wir in der 
Erlösergemeinde die Jubelkonfirmation. 
Wir waren in der Planung gespannt, wie 
der Termin ankommen würde. Manches 
sprach dafür (Wetter, Ferienzeit), 
manches dagegen (wieder Ferienzeit). In 
der Vorbereitung halfen wir zusammen: 
Die Adressen wurden von Ehren- und 
Hauptamtlichen aus Bruck zusammen-
getragen, der Versand dann von unserer 
Sekretärin Renate Hirschmann ge-
stemmt. Neun Anmeldungen hatten wir, 
acht Jubelkonfirmanden wurden es 
(einer musste leider absagen). Das 
Gemeindehaus war wieder gemein-
schaftlich festlich geschmückt worden. 
Begrüßt wurden die Jubelkonfirmanden 
von Ehrenamtlichen, die ihnen auch die 
kleinen aber feinen Anstecknadeln ans 
Revers hefteten. Im Gottesdienst ging es 
dann feierlich-fröhlich zu: Der Chor 
unter der Leitung von Ulrike Rückelt 
sang wunderbar, die Jubilare standen 
sichtlich gerührt zur Segnung vorne und 
nahmen gemeinschaftlich am 

Abendmahl teil. Das Kaffeetrinken 
danach wurde zur angeregten 
Gesprächsrunde. So manche Be-
kanntschaft wurde erneuert, weitläufige 
Verwandtschaft entdeckt, Nummern 
und Adressen wurden ausgetauscht. 
Ein Fazit zog einer der Jubilare selbst: 
Es sei ein deutliches Zeichen unserer 
Zeit, dass z. B. nur ein einziger 
„goldener“ Konfirmand aus zwei 
Jahrgängen gekommen war, um sich an 
seinen Konfirmationssegen erinnern zu 
lassen. Umso wichtiger sei die Arbeit 
der Kirchengemeinde, die hier konkret 
„liebevoll und mit viel Arbeit und 
persönlichem Einsatz diesen Ehren-
gottesdienst und den anschließenden 
Empfang vorbereitet und durchgeführt 
hat“. 
Danke an alle Ehren- und 
Hauptamtlichen, die diese Feier 
möglich gemacht haben!

Pfarrerin Imke Pursche

Jubelkonfirmation in der Erlösergemeinde
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Regelmäßige Termine Bruck

Kindergartenchor
in der Kindertagesstätte
Spatzen Di 13:30-14:00 Uhr,
Rotkehlchen Di 14:15-15:00 Uhr
Auch externe Kinder sind zu den beiden 
Chören willkommen!
Leitung: Marco Schneider
Tel.: 0173 36 35 224

Kinderchor
Haus unterm Kirchturm
Mittwoch 16:15–17:15 Uhr
Leitung: Marco Schneider 
Tel.: 0173 36 35 224

Kindergruppe „Biber“
für Grundschulkinder
Haus unterm Kirchturm
Freitags 16:00-17:30 Uhr
Leitung: Johanna Harkort
E-Mail: johanna-harkort@web.de

 Kinder

 Familien

Eltern-Kind-Gruppe
 „Krabbelkäfer“
Kantorat, EG
für Eltern und Kinder unter 3 Jahren
Freitags 09:30-10:30Uhr
Infos und Anmeldung unter
krabbelkaefer@bruck-evangelisch.de

 Jugend

Konfi-Team (AK der Jumits)
Termine nach Absprache
(Vorbereitung und Durchführung des 
Konfi-Kurses)
Leitung: Pfrin. Pursche
Kontakt: imke.pursche@elkb.de

 Frauen

Frauenfrühstück
Haus unterm Kirchturm
Samstag 9:00-11:00 Uhr alle 
6 Wochen
12.09. Erste Hilfe Maßnahmen
Organisation: Katja Ehmcke
Tel.: 68 79 160
Bitte mit vorheriger Anmeldung!
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Regelmäßige Termine Bruck

 Kirchenmusik

Posaunenchor
Haus unterm Kirchturm
Donnerstag 20:00 Uhr
Kontakt: Michael Fuchs
E-Mail: posaunenchor-bruck@gmx.de

Ökumenische Band 
Peter, Paul & Mary
Wir proben nach Absprache
Kontakt: Dr. Henryette Schatt
E-Mail: Henryette.Schatt@t-online.de

 Diakonische Angebote

Gabentreppe
Eulerstraße 10 
gut zu erreichen mit der Buslinie 285 - 
Haltestelle „Röntgenstraße“
Dienstag von 10 -12 Uhr
Diakonin Ute Kollewe ist während der 
Öffnungszeit für Sie da. Falls dies kein 
guter Zeitpunkt für ein Gespräch für Sie 
ist, können Sie gerne einen Termin ver-
einbaren. Tel.: 64426  
E-Mail: ute.kollewe@elkb.de

Kaffee-Plausch unterm Pavillon
Eulerstraße 10
gut zu erreichen mit der Buslinie 285 - 
Haltestelle „Röntgenstraße“
Dienstag von 10 - 12 Uhr, Pause im Au-
gust
Eingeladen sind alle, die gerne beim ge-
meinsamen Kaffeetrinken miteinander 
ins Gespräch kommen wollen.
Tel.: 64426
E-Mail: ute.kollewe@elkb.de

 Gemeinschaft erleben  Angebot in der Eulerstraße 10

Aufgetischt
Haus unterm Kirchturm
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
06. August, 20. August, 03. September, 
17. September, 01. Oktober um 12:30 Uhr
davor um 12:00 Uhr
Mittagsgebet in der Kirche

Öffentlicher Bücherschrank
Eulerstr. 10
In unserer BücherEule können Sie sich 
mit Lesefutter eindecken oder Bücher 
einstellen. Die Gartentürchen zum Bü-
cherschrank sind für Sie immer geöff-
net!

 Kirchenvorstandsitzung

21. September, 19:30 Uhr
im Haus unterm Kirchturm
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Regelmäßige Termine Bruck

 Senioren

Haus unterm Kirchturm
Montags 14:30 Uhr  - alle zwei bis drei 
Wochen
03.08.: Geschichten und Gedichte im
               Sommer (mit Mechthild Eggeler)
17.08.: Vorstellung der Seniorenquar-                              
 tiersprojekte von Diakonie  
 und BRK ( Nele Pfeufer und  
 Kolleginnen)
14.09.: Bibelarbeit "Vom klugen und  
 vom dummen Mann" (Pfrin.  
 Sieglinde Quick)
28.09.: Die Geheimnisse des Brucker  
 Altars - eine kunstgeschicht-
              li che Kriminalgeschichte Teil 2  
 (Marco Schneider)
Leitung: Gertrud Reul, Mechthild 
Eggeler, Helmut Racher und Pfarrerin 
Imke Pursche

Tanz mit - bleib fit
Kulturpunkt Bruck Fröbelstraße
vierzehntg. Dienstag, 14:30-16:00 Uhr
Termine: bitte erfragen
Leitung: Rotraud Sonnabend, 
Tel. 58 173

Theatergruppe Lachfalten
Montag, 10:00-12:30 Uhr
Kontakt:
theater.lachfalten@posteo.de

Smartphone-Sprechstunde
Haus unterm Kirchturm
Sprechstunde für Probleme mit Smart-
phone und Tablet
Sommerferien, nächster Termin am 
Mittwoch, 7. Oktober
11:00 - 12:30 Uhr

 Geistliche Angebote

Meditation 
Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 16. September, 19:00 Uhr
Online
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr
Bitte anmelden:
barbara.hertel-ruf@elkb.de
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Regelmäßige Termine Erlöser

 Jugend

Jugendtreff 
„Potpourri“ trifft sich immer freitags. 
Pia und Adrian freuen sich auf alte und 
neue Gesichter ab dem Konfi-Alter!
Termine sind jeweils um 18:45 Uhr

 Frauen

 Kirchenmusik

 Kirchenvorstand

 Kirchenmusik

Frauenstammtisch
Im Gemeindehaus, Neckarstr. 18, am 3. 
Freitag im Monat, abends: Pause im 
August, 18. September, 19:30 Uhr

Sitzungstermine: 
22. September, 19:30 Uhr; 
für weitere Termine bitte Aushänge und 
Homepage beachten.

Kirchenband
„Kirche on the Grooves“
Die Kirchenband spielt regelmäßig bei 
Gottesdiensten und anderen Veranstal-
tungen. Proben nach Vereinbarung, 
Auskunft im Pfarramt Erlöser oder per 
E-Mail unter kiog@mnet-mail.de

Chor
Die Chorproben finden mittwochs um 
19:10 Uhr im Gemeindehaus, Neckar-
straße 16 statt. Bei Interesse oder Fra-
gen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
Erlöser oder direkt bei Frau Rückelt.
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Region/Ökumene

Einladung zur Adventsfreizeit
Auch wenn wir uns noch mitten im Som-
mer befinden: das erste Adventswo-
chenende lädt uns ein, den Alltag für ei-
nen Moment hinter uns zu lassen und 
die Adventszeit bewusst zu beginnen. 
Dazu laden wir herzlich zu unserer Ad-
ventsfreizeit für Menschen aller Alters-
gruppen ein.
Gemeinsam möchten wir in einer offe-
nen und herzlichen Gemeinschaft das 
Wochenende verbringen. Es wird Gele-
genheit geben zum Basteln, Spielen, Mu-
sizieren und Begegnen, aber auch Raum 
für Ruhe, Besinnung und persönliche 
Momente der Einkehr. So kann jeder 

Mit Menschen ins Gespräch kommen, se-
hen, gehen, wahrnehmen, Neues ken-
nenlernen oder vermeintlich Bekanntes 
neu entdecken, das war der Plan wäh-
rend der Coronazeit. Sehr viele Kirchen 
in Stadt und Umland haben wir besich-
tigt. Eigentlich hatte ich die Serie im 
Herbst letzten Jahres beendet. Wie das 
so ist mit „eigentlich“: Immer wieder 
kam die Anfrage nach „weiter“.  
Jetzt gibt es ein neues Angebot: Die St. 
Felicitas-Kapelle in Reutles. Von außen 
klein und unscheinbar, birgt sie den äl-
testen Flügelaltar im Nürnberger Um-
land und hat eine überaus reiche Ge-
schichte. Mit Herrn Jürgen Fritzsche 
wird uns ein ausgesuchter Kenner an 

und jede die Adventszeit auf ihre oder 
seine Weise gestalten.
Für Kinder gibt es ein eigenes Pro-
gramm mit Spiel, Kreativität und vielen 
spannenden Entdeckungen.
Und wer weiß - vielleicht begegnen uns 
an diesem Wochenende auch einige 
himmlische Begleiter.
Nähere Informationen sowie die Anmel-
dung findet Ihr auf der Website unserer 
Gemeinde.
Wir freuen uns auf ein schönes gemein-
sames Adventswochenende und viele 
bereichernde Begegnungen.

Henryette Schatt

Sieh, das Gute liegt so nah… 
seinem Wissen und der Liebe zu diesem 
Kirchlein teilhaben lassen.   
Termin: 
Donnerstag, 27. August 2026,  
Treffpunkt:
um 14 Uhr am Parkplatz Felix-Klein-Str., 
auch per Rad oder Auto. 
Um eine Mitfahrgelegenheit kümmere 
ich mich gerne 
Haben Sie Lust und Zeit für diesen klei-
nen Ausflug während der Sommerferi-
en? Melden Sie sich bitte an unter der 
Telefonnummer 09131 908 3370 oder 
mail gtrojanski@arcor.de. Ich freue mich 
sehr über Ihr Interesse und Ihre Teilnah-
me!  

Gertrud Trojanski
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Kirchenmusik

Zum Kirchweih- und Gemeindefest-
Gottesdienst konnten wir dank einer 
kurzfristigen Aushilfe aus Tennenlohe 
blasen, teilweise auch zusammen mit 
der Orgel. Danach startete die Vorberei-
tung für die Jubelkonfirmation, die in 
diesem Jahr relativ kurz nach der Som-
merpause stattfindet.

Im Übrigen gilt weiterhin: neue Posau-
nenchormitglieder sind uns sehr will-
kommen. Wenn Sie Ihr Instrument wie-
der aus dem Kasten holen wollen oder 
jemanden kennen, der Trompete, Flü-
gelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Posau-
ne oder Tuba spielt oder spielen möch-
te, melden Sie sich per Mail an 
posaunenchor-bruck@gmx.de. 

Michael Fuchs

Posaunenchor-Sommer

Gruß vom Chor der Erlöserkirche
Was macht eine Chorleiterin, wenn von 
den sowieso nur elf regelmäßigen Mit-
sängern fünf krankheitsbedingt ausfal-
len und der Rest aufgrund der großen 
Hitze in den Seilen hängt? Keine Frage! 
Sie hält eine Chorprobe ab. Denn das 
verschwitzte Gemüt von wohltuenden 
Klängen erfrischen und die Lunge auch 
ohne Treppensteigen und Marschieren 
unter der brütenden Sonne durchpusten 
zu lassen ist fast das Beste, was ein Sän-
ger machen kann: Er ist gefordert, 
schwitzt und stöhnt, aber dennoch glü-
cklich und zufrieden.
Genau das dachte sich auch unsere 
Chorleiterin während der Hitzeperiode 
Ende Juni und so trafen wir uns trotz-
dem fleißig weiter zum Proben, tausch-
ten unsere Hitzeerlebnisse aus, planten 
unser gemütliches Beisammensein vor 
den Sommerferien und versuchten, 
trotz wärmebedingter Konzentrations-

schwächen keine Knoten im Mund zu 
produzieren – was insgesamt erstaun-
lich gut funktioniert hat.
Während der Sommerferien proben wir 
dann fleißig weiter. Zwar ist die Hälfte 
der Sänger – in wechselnder Besetzung 
– im Urlaub, aber für die jeweils Anwe-
senden sind es ganz besonders intensive 
(weil beinahe Soloproben), aber zu-
gleich extrem entspannte (der nächste 
Chorgottesdienst ist noch ganz weit 
weg) Proben, die viel Spaß machen. So 
manches Stück für den Herbst oder gar 
Advent kann langsam erkundet werden 
und hat dann viel Zeit, sich zu setzen 
und zu reifen. In diesem Sinne erwartet 
alle Sänger des Erlöserchors eine ent-
spannte Sommerprobenphase, die wir 
wieder gut zu nutzen wissen werden. 
Mal schauen, welche „Klang-Ernte“ wir 
diesmal im Herbst einfahren werden.

Miriam Rückelt
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Kirchenmusik

Liebe Gemeinde,
mit kompletter technischer Ausstattung 
präsentierte der Kinderchor unserer Ge-
meinde zum Ausklang des Gemeinde-
festes ein stimmungsvolles und energie-
geladenes Musical über die nicht ganz 
so bekannte Geschichte des Propheten 
Samuel aus dem Alten Testament. Dabei 
teilten sich zwei Sängerinnen die Rolle 
des jungen und alten Samuel. Der Chor 
wurde, wie immer, souverän von Kon-
stantin Papoutsidis begleitet.
Bevor sich der Chor dann in die Som-
merferien verabschiedete, probte der 
Kinderchor schon fleißig für sein Mit-
mach-Konzert im Rahmen der Kinderka-
thedrale. In diesem Jahr wird es wieder 
ein Kindermusical am Hl. Abend im Fa-
miliengottesdienst geben.  Dazu würde 
sich der Kinderchor sehr über neue Mit-
sängerinnen und -sänger freuen. Erste 
Probe nach den Sommerferien: Mitt-
woch, 23. September um 16:15 Uhr im 
Haus unterm Kirchturm.
Auch die Kindergartenchöre starten im 
September in ein neues Kindergarten-
jahr. Die beiden Chöre proben immer 
dienstags, die Spatzen (Mittelkinder) um 
13:30 Uhr, die Vorschulkinder (Rotkehl-
chen) um 14:15 Uhr. Erste Probe am 
Dienstag, 29. September.

Auch der Projektchor „Gospel“ war im 
Juli aktiv, zunächst mit einem eindrucks-
vollen Auftritt beim ökumenischen Got-
tesdienst zur Eröffnung der Brucker Ker-
wa, drei Wochen später mit einem 
fröhlichen Gottesdienst in der Erlanger 
Thomaskirche. Der Projektchor „Weih-
nachtskantate“ beginnt in diesem Jahr 
bereits am Mittwoch dem 14. Oktober. In 
diesem Jahr ist der Chor ein Gemein-
schaftsprojekt mit der Thomasgemein-
de, in dem je eine Adventskantate und 
eine Weihnachtskantate vorbereitet wer-
den. Erstere erklingt am 2. Advent im 
Gottesdienst der Thomaskirche, zweite-
re zur Christmette bei uns in Bruck.
Eine schöne, erholsame Sommerzeit 
wünscht Ihnen 

Marco Schneider mit den Chören

Der alte Samuel salbt Saul zum König

Der junge Samuel bittet für das vor Gott 
knieende Volk erfolgreich um Hilfe gegen 
die Philister

Bilder: Georg Deiml
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Zu guter Letzt


